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Die Neckar Hammers starten
in die neue Bezirksligasaison
American Football Nach einer langen Pause starten die Neckar Hammers ammorgigen
Samstag (15 Uhr) mit einem Heimspiel gegen die Bruchsal Rebels in die neue Spielzeit.

N achdem die Neckar
Hammers in der ver-
gangenen Spielzeit
mit nur einem Sieg aus

zehn Spielen den Abstieg aus der
Landesligaantretenmussten,war
die Ursache für die schlechte Sai-
son schnell gefunden.

„Wichtiger als die Ligazugehö-
rigkeit ist, dass wir uns personell
breiter aufstellen können“, be-
tonte Trainer Lars Wührmann im
vergangenen Sommer und appel-
lierte: „Wir brauchen einfach
einen größeren Kader!“

Tieferer Kader in diesem Jahr
Das sei nun tatsächlich gelungen
berichtet der langjährige Head
Coach der Schwenninger Foot-
baller. „Für diese Saison haben
wir 35 Spielerpässe und nun kei-
ne Karteileichen mehr im Ver-
ein“, berichtet Wührmann. „An
den Spieltagen werden wir gut
aufgestellt sein und nicht mehr in
Minimalbesetzung antreten müs-
sen.“

Denn hierin bestand in der ver-
gangenen Landesliga-Spielzeit
eines der Hauptprobleme der Ne-
ckarstädter. Üblicherweise kom-
men beim American Football
Spieler entweder in der Defensi-
ve oder Offensive zum Einsatz.
Das war bei den Hammers nicht
der Fall. Während die Konkur-
renz zwischen offensiver und de-
fensiver Aufstellung durchwech-
seln konnte, war der Schwennin-
ger Kader so dezimiert, dass die
einzelnen Akteure durchspielen
mussten. Das hatte viel Kraft ge-
kostet und in entscheidenden
Spielphasen auch über Sieg und
Niederlage entschieden.

„Theoretisch könnten wir von
der Spieleranzahl her nun Defen-
se und Offense trennen“, meint
Wührmann. „Doch das würde
dieses Jahr noch keinen Sinn ma-
chen.“

DenndieneueSaisonseivoral-
lem ein „Aufbaujahr“, in dem die
neuen Spieler erstmal an das
Niveau und ihre neuen Rollen
herangeführt werden müssten.
„Wie wollen im oberen Drittel
mitspielen und unsere neuen
Spieler integrieren“, nennt
Wührmann als Saisonziel in der

sieben Teams starken Bezirks-
liga.

NeueQuarterbacks
Der bisherige Quarterback Flo-
rian Pfau steht den Hammers in
dieser Saison nicht mehr zur Ver-
fügung. Daher wurden drei Quar-
terbacks neu ausgebildet. Pablo
Stefan de Miguel heißt der neue
Quarterback. Auch Patrick Baller
werde auf der Schlüsselposition
zum Einsatz kommen.

Mit den Bruchsal Rebels gas-
tiert am Samstag an der FSV-An-

lage ein Team, das bereits fünf
Niederlagen hinnehmen musste.
„Doch das bedeutet gar nichts“,
betont Wührmann. Das Spiel der
Rebels sei auf Laufspiel ausge-
richtet und man habe sich passen-
de Taktiken zurechtgelegt.

Das Wetter werde auch eine
wichtige Rolle spielen. Auf ein
Spiel im Schnee würde man ger-
ne verzichten. „Das gab es vor ein
paar Jahren schon mal. Vielleicht
bieten wir im Catering ja Glüh-
wein an“, meint Wührmann au-
genzwinkernd. sch

Für die Neckar Hammers um Trainer Lars Wührmann (ganz links) besitzt in der kommenden Saison der
NeuaufbauderMannschaftunddie IntegrationneuerSpieleroberstePriorität. Foto:NQ-Archiv

”Wie wollen im
oberen Drittel

mitspielen und
unsere neuen Spieler
integrieren.
LarsWührmann
Trainer Neckar Hammers

Endspurt in der
Basketballsaison
Basketball AmWochenende finden die
letzten Spiele der beiden Oberligisten des
Basketballvereins in der Steppachhalle statt.

Dabei haben die Herren noch eine
geringfügige Chance zum Ver-
bleib in der Liga, wenn sie das
Spiel gegen das Team Urspring
gewinnen und gleichzeitig der di-
rekte Konkurrent um den retten-
den neunten Tabellenplatz ver-
liert. Dagegen reicht es bei den
Damen in keinem Fall, um die Li-
ga zu halten, denn Waiblingen,
das den neunten Tabellenplatz
inne hat, weist uneinholbare zwei
Siege mehr auf dem Konto auf.

Die Spiele finden am Sonntag
in der Steppachhalle in Villingen
statt: Um 15.15 Uhr treffen die
Oberliga-Damen der Panthers
Villingen-Schwenningen auf die
Steinenbronn Beasts. Anschlie-
ßend tragen die Oberliga-Herren
ihr Heimspiel um 17.30 Uhr gegen
das Team Urspring aus.

Während die Devise der Da-
men laut Trainerin Steffi Kloster-
meier ist: „Wir wollen Spaß ha-
ben und dabei einfach nochmal
zeigen, dass wir sehr wohl in die-
se Liga gehören, aber einfach per-
sonell zu schwach besetzt wa-
ren!“, geht es bei den Herren noch
darum die Klasse zu halten.

Topscorer Cetintas fällt aus
Dabei ist das Spiel der direkten
Konkurrenten aus Schwäbisch
Hall früher angesetzt. Das heißt,
man weiß also bei Spielbeginn, ob
noch eine Chance besteht oder
nicht. Dazu kommt, dass man mit
Tunacan Cetintas auf den Top-
scorer unter den Körben verzich-
ten muss. Dennoch will das Team
um Trainer Martino Tauriello
zeigen, was in ihm steckt. Da die
letzten Partien allesamt soge-
nannte highscoring Games wa-
ren, können die Zuschauer ein Of-
fensiv-Spektakel erwarten.

U16mit zweitemPlayoff-Spiel
Bei den Jugendteams laufen die
letzten Partien, so spielt die U16
Landesliga im Play-Off-Modus
„best of three“ gegen die Vertre-
tung aus Ulm am Samstag um 13
Uhr in der Steppachhalle darum,
noch ein weiteres Spiel in Ulm zu
erzwingen.

Das erste Playoff Spiel konnte
Ulm knapp mit vier Punkten für
sich entscheiden, sodass sich das
Trainergespann Goran Ilic/Ro-
bert Pesa nicht grundlos einen
Sieg für das Team ausrechnet.

Final Four derU12 amSonntag
Während die U18 Bezirksliga zu
ihrem letzten Turniertag nach
Balingen fahren, hat der Verein
die Ausrichtung des Final-Fours
der besten U12 Teams im Bezirk
erhalten und richtet das am Sonn-
tag in der Deutenberghalle aus.
Mit dabei ist das Team U12/2 mit
seinem Trainer Aleksej Bogomo-
lov, die das Finale zusammen mit
Konstanz aus der Endrunde West
des Bezirks erreicht hat. Aus dem
Ost-Teil des Bezirks kommen die
Teams aus Weingarten und Hei-
denheim. Während des Turniers
wird ein Catering angeboten, so-
dass sich nicht nur die Teams
über Zuschauer freuen würden.

ZeitplanU12 Final Four
11 Uhr Young Panthers Villingen-
Schwenningen – TV Weingarten
11 Uhr TV Konstanz – SB Heiden-
heim
12.45UhrSpiel um Platz drei
14.15 UhrFinale csd

Die Herren müssen beim letzten
Saisonspiel auf Tunacan Cetintas
(in rot) verzichten. Foto:NQ-Archiv

Davide Petrella ist weiterhin auf Erfolgskurs
Schwimmsport Beim 33. Erfur-
ter Nachwuchsschwimmfest in
der Roland-Matthes-Schwimm-
halle in Erfurt konnte Davide Pe-
trella als einziger Schwenninger
starten und sich aus neun Einzel-
starts neun neue persönliche
Bestzeiten erschwimmen. Zu-
dem ebnete sich Petrella nun den
Weg zu den Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften sicher mit
seinen Leistungen über die 100
und die 200 Meter Brust.

Zum Einstieg in den Wett-
kampf und das damit verbundene
neue Wettkampfbecken startete
Davide Petrella zuerst über die 50
Meter Rücken (32,59 Sekunden)
um einen kleinen Vorgeschmack
zu erhalten, wie „schnell es sich in
dem Erfurter Wasser zieht“. Dar-
auffolgend auf die 50 Meter Rü-
cken folgte die Paradedisziplin
von Petrella, die 200 Meter Brust,
welche er nach einem sehr span-
nenden Rennen in einer für sei-
nen Jahrgang deutschlandweiten
Topzeit von 2:32,25 Minuten be-
endete.

Weitere gute Ergebnisse
Nach großer Freude über den si-
cheren Einzug in die deutsche
Jahrgangsmeisterschaft ließen
die 100 Meter Brust nur so auf sich
warten und mit der bereits er-
langten Motivation konnte Pe-
trella die nächste Bestmarke mit
1:10,68 neu setzen. Als „Lücken-
füller“ startete Davide Petrella
über seine Nebenlage, den 100
und 200 Metern Rücken (1:11,35
Minuten; 2:32,70 Minuten).

Am zweiten Wettkampftag am
Sonntag standen für Petrella
dann noch die langen 1500 Meter
Freistil (18:51,76 Minuten), sowie
der 50 Meter Brust Vorlauf an, in
welchem Petrella sich mit einer
Zeit von 32,86 Sekunden auf Platz
zwei der Vorläufe und somit im
offenen Finale der Sprintstrecke
auf der Langbahn wiederfand.
Nachden1500MeterFreistil,wel-
che trotz einer Nutzung als „lo-
ckeres Einschwimmen“ zu einer
um 20 Sekunden gesteigerten
Bestzeit führten, waren dann je-

doch die Kräfte des jungen Athle-
ten schon fast aufgebraucht.

Jedoch konnte Davide sich
über die 50 Meter Brust im Finale
noch ein weiteres Mal verbes-
sern (32,63 Sekunden) und somit
auch den zweiten Podestrang hal-
ten.

Davide Petrella kann daher auf
ein erfolgreiches Wettkampfwo-
chenende zurückschauen. Der
junge SSCler freut sich schon auf
die Süddeutschen Meisterschaf-
ten in Ingolstadt in zwei Wo-
chen. eb

Beim Erfurter Nachwuchsschwimmfest erzielte Davide Petrella neun
neuepersönlicheBestzeiten. Foto: Privat

Meisterschaft der B-Jugend
Ringen Bei den Deutschen Ein-
zelmeisterschaften sind vom
heutigen Freitag bis Sonntag, 19.
bis 21. April, mit der B-Jugend (13
und 14 Jahre) die Jüngsten an der
Reihe. Während die Freistilrin-
ger in Saarbrücken ihre Zelte für
drei Tage aufschlagen, ermitteln
die Griechisch-Römisch-Spezia-
listen ihre Champions in der Rö-
merhalle in Heilbronn-Neckar-
gartach.

Elf Athleten aus demBezirk
Im 17-köpfigen Aufgebot des
Württembergischen Ringerver-
bands (WRV) für Heilbronn be-
finden sich sieben Athleten aus
dem Bezirk Schwarzwald-Alb-
Bodensee. Mit Dominik Seidel (41
Kilogramm) und Rafael Pavlov
(57 Kilogramm) schickt der ASV
Nendingen ebenso zwei Athleten
an den Neckar wie der AB Aich-
halden mit Leon Öhler (38 Kilo-
gramm)undLouisProfft (52 Kilo-

gramm) sowie der KSV Winzeln
mit Paul Reichert (35 Kilo-
gramm) und Phil Kober (41 Kilo-
gramm). Durch Leon Kohler (44
Kilogramm) ist die KG Baienfurt
vertreten. Nur vier Ringer aus
dem Bezirk reisen an die Saar: Ro-
bert Flat (38 Kilogramm), Maxim
Hafner (41 Kilogramm/beide KG
Baienfurt), Jan Flaig (48 Kilo-
gramm/AV Hardt) und Mailo
Rothfelder (52 Kilogramm/ASV
Nendingen).

Gewogen wird am heutigen
Freitag in der Zeit von 16.15 bis
16.50 Uhr. Ab 17.30 Uhr beginnt
die erste Wettkampfrunde. Der
Einmarsch der Athleten und die
offizielle Eröffnung der Meister-
schaften findet am Samstag um
9.45 Uhr statt, um 10 Uhr gehen
die Kämpfe weiter. Die Platzie-
rungskämpfe sind am Sonntag auf
9.30 Uhr angesetzt, die Final-
kämpfe um Gold und Silber be-
ginnen ab 11 Uhr. lh

FSVler mit guten Leistungen
Leichtathletik Bei sehr gutem
Wetter starteten Saskia Mager
und Noah Benzing von der FSV
Schwenningen am vergangenen
Wochenende beim Werfertag in
Löffingen.

Saskia erreichte mit einer Wei-
te von 34,11 Metern im Speerwurf
den ersten Platz. Das Kugelsto-
ßen beendete sie mit 10,23 Me-
tern auf dem zweiten Platz.

Noah Benzing (M13) schaffte
in allen drei Wurfdisziplinen sei-
ne persönliche Bestleistung.

Er belegte im Kugelstoßen mit
10,28 Metern sowie im Diskus mit
26,99 Metern jeweils den ersten
Platz. Beim Speerwurf erreichte
er mit 22,40 Metern den zweiten
Platz. Beide waren mit ihren Leis-
tungen zufrieden und freuen sich
auf die kommende Saison. eb

Kindercup in
Spaichingen
TurnenDer TV Spaichingen rich-
tet am kommenden Sonntag für
den gesamten Turngau Schwarz-
wald den allgemeinen STB-Kin-
dercup, welcher ein sportart-
übergreifender Grundlagenwett-
bewerb ist, in der Sporthalle der
Schillerschule Spaichingen aus.

Über 250Kinder amStart
Für den Bereich Süd haben sich
148 Kinder aus den Vereinen SG
Deißlingen, TSV Göllsdorf, SV
Lauffen, TV Mühlheim, TSV
Neuhausen, TV Spaichingen, TV
Talheim und dem TB Weiheim zu
dem Wettbewerb angemeldet,
wobei der Ausrichter, der TV
Spaichingen, mit 62 Kindern ver-
treten ist. Für den Bereich Nord
am Nachmittag sind es 108 Kin-
der aus den Vereinen TSV Boll,
TV Epfendorf, TV Locherhof, TG
Seitingen-Oberflacht, SV Villin-
gendorf und dem TV Wurmlin-
gen, wobei der TV Wurmlingen
mit 33 Kindern antritt.

Beginn des Kindercups für den
Bereich Süd ist um 10 Uhr – Hal-
lenöffnung und Einturnen ist be-
reits um 9 Uhr. Die Urkunden und
Medaillenausgabe wird gegen 13
Uhr stattfinden. Für den Bereich
Nord ist der Wettkampfbeginn
um 14 Uhr nach dem Einturnen
um 13.30 Uhr und die Urkunden
und Medaillenausgabe erfolgt
gegen 17 Uhr. Die Kinder gehen
sehr motiviert zur Sache und alle
haben viel Spaß bei den Wett-
kämpfen. eb


